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Unmittelbar nach der
Tschernobyl-Katastrophe hat
der sowjetische Geheimdienst
(KGB) eine lange Liste von
Themen als „streng geheim“
klassifiziert. Das hat der be-
troffenen Bevölkerung wenig
geholfen: Es gab keine wahr-
heitsgemäße Berichterstattung
über die Ursachen der Kata-
strophe, keine wahrheitsge-
mäße Dokumentation der
Strahlenschäden bei der Be-
völkerung und bei den Kata-
strophenhelfern, keine wahr-
heitsgemäße Dokumentation
der radioaktiven Kontamina-
tion der betroffenen Gebiete.
Wichtige Maßnahmen, die
zum Schutz der Bevölkerung
hätten getroffen werden kön-
nen, unterblieben.

Bis heute wird nicht offen
über Tschernobyl geredet. In-
ternational angesehene Gre-
mien sprechen heute noch von
nur 31 Strahlentoten nach
Tschernobyl. Es wird nahezu
jede Gesundheitsschädigung
infolge von Tschernobyl abge-
stritten – bis auf Schilddrü-
senkrebs bei Kindern. Es gibt
jedoch immer mehr Wissen-
schaftler in Ost und West, die
sich dafür einsetzen, die
Wahrheit hinter den Nebel-
bänken aufzuspüren und den
betroffenen Menschen in der
Region um Tschernobyl wirk-
sam zu helfen. Diese Wissen-
schaftler haben es schwer, ihre
Analysen in den international
akzeptierten Journalen zu pu-
blizieren. Das Ziel der Tagung
besteht deshalb darin, ihnen
Gehör zu verschaffen, 20
Jahre Leid zu dokumentieren,
Lügen und Lügner zu benen-
nen und Konsequenzen zu
ziehen. Die Gesellschaft für
Strahlenschutz, das Otto Hug
Strahleninstitut - MHM, die
Stiftung Een Häerz fir kriibs-
krank Kanner asbl Luxem-

bourg, der Deutsche Verband
für Tschernobyl-Hilfe, die Eu-
ropäische Arbeitsgemein-
schaft „Mut zur Ethik“ und
die Vorarlberger Landesregie-
rung laden zum 9. bis 12.
März 2006 nach Feldkirch in
Vorarlberg/Österreich ein, be-
hinderte und schwer oder gar
nicht publizierbare For-
schungsergebnisse aus dem
Tschernobyl-Kontext vorzu-
stellen und zu diskutieren.
Interessierte Bürger und Ver-
treter von Tschernobylinitiati-
ven, Energiewissenschaftler,
Politiker und Ärzte sind ein-
geladen zu studieren, zu fra-
gen und gemeinsam nach ver-
nünftigen Maßnahmen zu su-
chen, in denen das Wohl der
Tschernobylopfer Vorrang hat
vor der Unterstützung sinnar-
mer technischer Projekte im
Bereich der Kerntechnik.

Der Kongreß beschäftigt sich
mit den medizinischen und
sozialökonomischen Proble-
men und Aspekten in der
Ukraine, in Weißrußland,
Rußland und in Europa, mit
technischen Fragen, struktu-
rellen Hintergründen, interna-
tionaler Informationspolitik
und Programmen zur Beseiti-
gung der Folgen der Katastro-
phe von Tschernobyl.

Um die Anmeldung von Vor-
trägen und Postern und die
Abgabe der Abstracts (maxi-
mal 300 Wörter in Deutsch
und Englisch oder in Russisch
und Deutsch oder Englisch)
wird bis zum 15. August 2005
gebeten.

Information und Kontakt:
Tagungsbüro Tschernobyl 2006,
Postfach 756, CH-8044 Zürich,
mze@cyberlink.ch.
Programmkoordination:
Gesellschaft für Strahlenschutz
e.V., c/o Th. Dersee, Waldstr. 49,
D-15566 Schöneiche bei Berlin,
thomasdersee@strahlentelex.de l

9.-12. März 2006 in Feldkirch in Vorarlberg/Österreich

„20 Jahre Leben mit Tschernobyl: Er-
fahrungen und Lehren für die Zukunft“

Erste Ankündigung und Einladung zum internationa-
len Kongreß der Gesellschaft für Strahlenschutz und
des Otto Hug Strahleninstituts - MHM.
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